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Prioritätenliste des Landes Burgenland für die Förderung von Naturschutzprojekten im Rahmen des Österreichischen Programms für die ländliche Entwicklung 2014-2020 für die Vorhabensart 7.6.1. Stichtag 7.3.2022.

	· Erhebung von Feuchtlebensräumen im Burgenland insbesondere hinsichtlich Biotoptyp, naturschutzfachlicher Bedeutung, Erhaltungszustand, Gefährdung und naturschutzrechtlichem Status in Form eines Geographischen Informationssystems (GIS) und Datenbank.
· Errichtung einer Internet-Plattform für die Ankündigung, Buchung und Dokumentation von bewusstseinsbildenden Veranstaltungen und Maßnahmen zu Themen des Arten- und Lebensraumschutzes einschließlich Koordination von Organisationen und Akteuren im Burgenland.
· Besucherlenkung und -information der geschützten Gebiete und Naturdenkmäler im Burgenland.
· Maßnahmen zur Erhaltung von Streuobstwiesen im Burgenland einschließlich Bewusstseinsbildung und Öffentlichkeitsarbeit

	· Artenschutzmaßnahmen für Wiesenbrüter in Europaschutzgebieten des Burgenlandes einschließlich Monitoring sowie Untersuchungen und Maßnahmen zum Schutz von Grünlandlebensräumen und Feuchtgebieten.

	· Beratung und Information von landwirtschaftlichen Betrieben für Bewirtschaftungsmaßnahmen zur Förderung der Biodiversität in der Kulturlandschaft im Burgenland einschließlich naturschutzfachlicher Erhebungstätigkeiten und die Entwicklung von Fachgrundlagen.

	· Biodiversitätsfördernde Maßnahmen sowie Bewusstseinsbildung und Öffentlichkeitsarbeit für naturschutzfachlich wertvollen Flächen mit der Funktion von Trittsteinbiotopen zwischen den naturschutzrechtlich geschützten Gebieten und deren Schutzgütern im Burgenland.
· Maßnahmen zur Förderung der Biodiversität und traditionellen Kulturlandschaft in den Naturparken des Burgenlandes einschließlich Bewusstseinsbildung und Öffentlichkeitsarbeit.
· Begleitende Untersuchungen und Monitoring zu naturschutzfachlich relevanten Managementmaßnahmen in den Europaschutzgebieten des Burgenlandes.



